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im Februar 2022
Liebe Gemeinde in Soest,
nun hat das hundertste Jahr der Christengemeinschaftsgründung begonnen und bis zu den großen 
internationalen Festtagen in Dortmund (7. bis 11. Oktober 2022) – LOGOS - Consecrating Humanity – ist es 
nicht mehr lang!
Wir laden Sie zu einer Art Vortagung ein am 27. Februar in der Dortmunder Gemeinde, es beginnt mit der 
Menschenweihehandlung um 10 Uhr und wir schließen um 17 Uhr ab. Wir bewegen das Thema Logos und 
überlegen auch, was es noch zu tun gibt.
Die Gepflogenheit, im Anschluss an unsere Weihehandlungen in Lohne im Gespräch unsere Rituale 
verstehend zu vertiefen, behalten wir bei. 
Außerdem wird uns ein Vortrag beschäftigen: Vom Ursprung der Menschenweihehandlung, 
am Dienstag, 29. März um 20.00 Uhr.

Die Konfirmation wird in diesem Jahr am Sonntag, den 22. Mai in der Gemeinde in Dortmund gefeiert und 
findet eventuell am Samstag, den 21. Mai in Lohne statt. Wir werden es rechtzeitig bekanntgeben.
Konfirmiert werden aus unserer Gemeinde Bo Schneider und Bruno Heinrich.

In Vorfreude auf alle Begegnungen mit Ihnen grüße ich Sie auf das Herzlichste 
als Ihre Pfarrerin Arianne Hornemann.

Kommt, wir wollen Engel malen! 
Was würden Sie antworten, wenn Sie jemand fragte: Glaubst du an Engel? Wie würde die Antwort 
ausfallen, wenn die Frage konkreter, sozusagen zeitgemäßer lauten würde: Was weißt du von den Engeln, 
oder gar, wie erlebst du die Engel? Ein Blick in die Gemäldegalerien der letzten Jahrhunderte zeigt eine 
unermessliche Fülle an Engeldarstellungen. Kleine geflügelte, kindliche Engelsfiguren, große hehre 
Erzengelgestalten mit Schwert und Lanze bewehrt, ganze Scharen von singenden Engelchören, sehr 
persönliche Engelsbegegnungen und – um nur ein Beispiel zu nennen: der Kampf Jakobs mit dem Engel. 
Durch die ganze christliche Malerei und plastische Kunst war diese oben gestellte Frage scheinbar keine 
Frage, sondern ein künstlerisches Bedürfnis, diesen für die meisten Menschen nicht sichtbaren Wesen 
Gestalt zu verleihen, ihre Anwesenheit anschaubar vor Augen zu führen. Fragen Sie in den Buchhandlungen
nach dergleichen Literatur, so werden Sie ebenfalls fündig. Das Thema ist heute von großem Interesse. 
Offenbar haben es die Kinder noch leichter, auf diese Frage mit Erfahrungen zu antworten. 
Kinderzeichnungen lassen Engelwesen erscheinen, die von eigenen Eindrücken Zeugnis geben. Als Mutter 
fallen mir nach einigem Nachdenken Erinnerungen an Situationen ein, in denen die eigenen Kinder vor 
drohenden Gefahren wie durch Zufall bewahrt worden sind. Im Religionsunterricht werden 
Engelgeschichten erzählt, weil sie Inhalte des Alten und Neuen Testaments sind. Dass die geistigen Wesen, 
die mit uns verbunden sind, uns hilfreich zur Seite stehen, auch von uns bemerkt, ja sogar zunehmend 
wahrgenommen werden wollen, ist ein naheliegender Gedanke. So wollen wir uns gemeinsam mit den 
Kindern den Engeln, unseren geistigen Helfern, nähern und versuchen, diesen malend Ausdruck zu geben. 
Apropos: Da fällt mir etwas ein! Wer hat uns diesen guten Einfall gesandt, so etwas mit den Kindern zu 
versuchen? Ob Ideen auch Engelbotschaften sind? 

Wir laden ein: Kommt, wir wollen Engel malen! Kreativer Nachmittag für Kinder von 6-13 Jahren 
am Samstag, den 26. März 2022 von 14-16 Uhr im Waldorfkindergarten in Lohne. 
(Bitte Malkittel bzw. Kleidung, die komplett farbig werden darf, unbedingt mitbringen!) 
Arianne Hornemann, Stephanie Kuhle und Petra Carstensen


